
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

          Schmiedefest am Junkerhaus – 
Tag des offenen Denkmals am 14.09.2014 

 
    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Ein altes Stück Wellesweiler – Junkerhaus und Schmiede  in der Eisenbahnstrasse 22 -24  

 
Am Sonntag dem 14.09.2014 wird in ganz Deutschland der „Tag des offenen Denkmals“ gefeiert. Ein Tag,  der 
an Baudenkmäler erinnern und auch gleichzeitig für deren Erhalt  werben soll. Aus diesem Grund wird in 
Wellesweiler wieder das allseits beliebte Schmiedefest gefeiert.  
 
Die historische Dorfschmiede am Junkerhaus wird bereits ab 10.00 Uhr im Mittelpunkt stehen. Drei  Schmiede 
werden Einblick in eine aussterbende Handwerkskunst geben.                                                Fortsetzung Rückseite                          
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Sie werden bis 17.00 Uhr am Nachmittag Gegenstände anfertigen und auch Publikumsfragen beantworten. 
 
Es ist für die Besucher ein Blick in eine zurückliegende Zeit, als der Dorfschmied zu jedem Dorf gehörte. Auch 
der Klang  des Hämmerns auf dem Amboss und die Geräusche des Blasebalges gehören dazu, wie auch der 
Geruch des Schmiedefeuers. Deshalb freuen sich auch die Veranstalter, wenn Eltern mit ihren Kindern zu den 
Besuchern zählen.  
 
Zu den Wellesweiler Denkmälern zählt auch das Junkerhaus. 1685 von dem Schweizer Schmoltzy erbaut, hat es 
die Jahrhunderte überdauert und ist mit 329 Jahren eines der ältesten Häuser im Landkreis Neunkirchen. Am 
Nachmittag werden durch den  Teil des  Junkerhauses, der im Besitz des Wellesweiler Arbeitskreis für 
Geschichte ist, um 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr Führungen stattfinden.  
 
Neben diesen Aktionen wird rund um die Schmiede gefeiert. Für Essen und Trinken ist gut gesorgt 
(Erbsensuppe mit Wurst, Rostwurst, Kuchen), so dass der Besucher ein paar schöne Stunden in historischer 
Umgebung verweilen kann. Bei Regen kann man im Junkerhaus zum Essen Platz nehmen. Auch bietet der 
Verein wieder  Schnaps aus der Region an. Immer größerer Beliebtheit erfreuen sich die Eigenkreationen  
„Schmiedehammer“ und  „Schmiedefeuer“.  
 
Die Mitglieder des Arbeitskreises laden die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen sich auf ihren Besuch.   
 

Veranstaltungshinweis 
 

Am Samstag, dem 27.09.2014 findet die diesjährige Kasbruchführung des Wellesweiler Arbeitskreis für 
Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. statt. 
 
Die Wanderung geht zu den Bodendenkmälern aus der gallo-römischen Zeit im Kasbruch. Der Weg führt 
zum Fundort des Schmelzofens im Landerthal,  dem römische Steinbruch, der „ Jungferntrapp“  und dem 
„Opferstein“.    
 

Treffpunkt für die Teilnehmer ist um 14.00 Uhr der Parkplatz am Wasserwerk, Ende Eifelstrasse. 
Es führt Hans Günther Sachs. 

 


